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Die Reisegruppe  in Bingen 
 

USeniorenausflug der Stadt 
Bad Nauheim 
 
In Zusammenarbeit mit den 
Partnerstädten Bad Nauheim und  
Bad Langensalza, sowie den 
Partnerschaftsvereinen der beiden 
Städte haben Beigeordneter Volker 
Pöhler und  Stadtrat Hans-Peter 
Thyssen es erreicht, dass wieder 
eine Gruppe aus Thüringen an 
dieser Fahrt teilnehmen konnte. Wir 
bedanken uns dafür bei den 
Verantwortlichen in Bad Nauheim. 
 
 
UVerleihung Partnerschaftsmedaille an 
Ehrenstadtrat Wolfgang Mahr  
Viele Bad Nauheimer Bürgerinnen und Bürger haben 
sich in den vergangenen Jahrzehnten dafür eingesetzt, 
dass unsere unterschiedlichen Städtepartnerschaften 
gelebt werden und lebendig bleiben. Allen voran aber 
Wolfgang Mahr, der nun - nach 33 Jahren Vorsitzender 
des Partnerschaftsvereins - aus gesundheitlichen 
Gründen sein Amt niedergelegt hat. Mit viel Elan und 
diplomatischem Geschick hat Wolfgang Mahr Brücken 
gebaut, die sich als stabil und verlässlich erwiesen und 
die mittlerweile von vielen Bürgerinnen und Bürgern 
Bad Nauheims und unserer Partnerstädte gern und oft 
überquert werden.  
Herr Robert Philipp schlug für den Partnerschaftsverein 
vor, Herrn Wolfgang Mahr für seine Verdienste mit der 
Partnerschaftsmedaille auszuzeichnen. Im Rahmen der 
Stadtverordnetenversammlung am 27. Juni 2019 in der 
Trinkkuranlage hat Bürgermeister Klaus Kreß die 
Partnerschaftsmedaille an Herrn Ehrenstadtrat 
Wolfgang Mahr verliehen. 
In seiner Laudatio gab Erster Vorsitzender des 
Partnerschaftsvereins, Stadtrat Hans-Peter Thyssen, 
einen kurzen Überblick über das Wirken Wolfgang 
Mahrs und seine Verdienste um die 
Städtepartnerschaften mit Oostkamp (1985), Buxton 
(1986), Bad Langensalza (1990) und Chaumont (1992). 
„Es ist unter der Verantwortung von Wolfgang 
gelungen, die Beziehungen aufrecht zu erhalten, zu 
festigen und auszubauen. Dafür hat er sich unermüdlich 
eingesetzt. Wir haben nun einen neuen Vorstand, der 
die Ziele der Städtepartnerschaften mit der gleichen 
Leidenschaft vertreten wird. Aber eines ist auch sicher: 
Wenn wir Unterstützung brauchen, können wir auf 
unseren Ehrenvorsitzenden zählen“, so Stadtrat Hans-
Peter Thyssen. 
„Wolfgang Mahr ist keiner von der lauten Sorte. Er ist 
auch keiner von denen, die ihr handwerkliches Tun 
durch permanentes Klappern begleiten. Er ist einer, der 
still und ausdauernd das tut, was er als seine Aufgabe, 
seine Pflicht verstanden hat. Ein solch langjähriges 
Eintreten funktioniert nicht, wenn diese Sache nicht 

einer tiefen inneren Überzeugung im Herzen entspringt. 
Es ist mir eine Ehre Dir, lieber Wolfgang, die 
Partnerschaftsmedaille zu verleihen und ich freue mich 
aufrichtig, dass Dein außerordentliches Engagement 
auf diese Weise ihre verdiente Anerkennung findet“, 
würdigte Bürgermeister Klaus Kreß das Wirken 
Wolfgang Mahrs, der sich für die Auszeichnung herzlich 
bedankte.                                              Kerstin von Massow 
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Bürgermeister Klaus Kreß überreicht die Medaille 
an Ehrenstadtrat Wolfgang Mahr 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Mitglieder im Partnerschaftsverein, 
es hat einen Wechsel im Vorstand gegeben. 
Wolfgang Mahr ist ausgeschieden. 
Kassenwart Robert Philipp und Schriftführerin Christina Thyssen sind weiterhin im Vorstand. 
Albert Möbs ist als zweiter Vorsitzender neu hinzugekommen. 
Ich wünsche uns eine gute Zusammenarbeit und sollten Fragen oder Anregungen entstehen, 
bitte sprechen Sie uns als Vorstand an. Wir werden versuchen Lösungen zu finden. 
Wir bedanken uns bei unserem Ehrenvorsitzenden Wolfgang Mahr für die geleistete Arbeit und 
wünschen ihm alles Gute für die Zukunft. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Hans-Peter Thyssen 
 
 
UWechsel im Vorstand und Ehrenvorsitzender 
 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Partnerschaftsvereins Bad Nauheim standen die 
Vorstandswahlen und eine Ehrung. 

Der Vorsitzende Wolfgang Mahr eröffnete die 
Sitzung und begrüßte die anwesenden Mitglieder 
und den 1. Stadtrat Peter Krank. 
Nach den Berichten standen die 
Vorstandswahlen an. 
Mahr stand nicht mehr als 1. Vorsitzender zur 
Verfügung. 
Der 1. Stadtrat Peter Krank wurde zum 
Wahlleiter bestimmt. 
Gewählt wurden: 
Hans-Peter Thyssen zum 1. Vorsitzenden 
Albert Möbs zum 2. Vorsitzenden 
Robert Philipp zum Kassenwart und 
Christina Thyssen zur Schriftführerin. 
Wolfgang Mahr wurde Ehrenvorsitzender. 
 
Ausführlicher Bericht auf der nächsten Seite. 
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UB-Jugend des SV 1930 
Steinfurth beim Salza Cup 
zu Gast in Bad Langensalza 
 
Der Salza Cup Ausrichter Bad 
Langensalza, der mit seiner 1. 
Mannschaft in der Thüringer Liga 
beheimatet ist, hat mit seiner guten 
Jugendarbeit die Weichen für die 
Zukunft gestellt. Dies musste auch 
die B-Jugend des SV Steinfurth 
erfahren. Beim diesjährigen B-
Jugend Salza Cup; Ende Dezember 
2018, waren alle Vertreter aus 
Thüringen am Start. Die spielerisch 
starken Mannschaften sind allesamt 
in der Verbandsliga vertreten. Das 
somit sehr gut besetzte und auch 
sehr gut organisierte Turnier verlief 
freundschaftlich und fair. Der SV 
1930 Steinfurth nahm zum ersten 
Mal am Salza Cup teil und konnte 
durch knappe Ergebnisse leider nur 
den 6. Tabellenplatz erreichen. 
Doch neben spielerischer Leistung wurde die 
Gemeinschaft weiter gestärkt. Die Spieler und Betreuer 
erinnern sich mit Spaß und Freude an das , Turnier 
zurück.                                                                Laif Marx 
 
Bilder: Oben in Bad Langensalza, unten in Steinfurth 

 
UHallenfußball in Steinfurth 
 
Am 05.01.2019 kam eine C-Jugendmannschaft des 
FSV 1996 Preußen Bad Langensalza zum Neujahrs 
Cup 2019 nach Steinfurth. Nach einem spannenden 
Turnier belegten die Thüringer den 4.Tabellenplatz. 
Die abschließende Siegerehrung gegen 22.00 Uhr 
übernahmen der Jugendleiter der Steinfurther Laif 
Marx, sowie die Bad Nauheimer Stadträte Armin 
Kreuter und Hans-Peter Thyssen. 
Dabei überbrachte Thyssen die Grüße des Magistrats 
und würdigte das Engagement beider Vereine im 
Rahmen der Städtepartnerschaft. Er bedankte sich für 
die gute Organisation des Turniers. Das Wichtigste 
dabei sei jedoch, dass Vereine der Partnerstädte in 
Verbindung stehen.                               Hans-Peter Thyssen 

 
UWechsel im Vorstand und 
Ehrenvorsitzender im Partnerschaftsverein 
 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Partnerschaftsvereins Bad Nauheim 
standen die Vorstandswahlen und eine Ehrung. 
Der Vorsitzende Wolfgang Mahr eröffnete die Sitzung 
und begrüßte die anwesenden Mitglieder und den 1. 
Stadtrat der Stadt Bad Nauheim Peter Krank. 
Der Vorsitzende informierte danach kurz über Aktuelles 
aus den Partnerstädten. 
Hans-Peter Thyssen berichtete über die Aktivitäten im 
vergangenen Jahr. Der Bericht wurde mit Bildern 
ergänzt. 
Da sind unter anderem zu nennen die KEKS-Tage, das 
Rosenfest, das Arbeitstreffen der Partnerstädte, alle in 

Bad Nauheim, das Brunnenfest in Bad Langensalza, 
der Grand Pardon in Chaumont und der Besuch des 
Männerchores aus Rödgen in Oostkamp.  
Besonders informierte Thyssen über die Entwicklung in 
Buxton. Dort hat sich ein neuer Partnerschaftsverein 
gegründet. Man ist dort auch an Verbindungen zu 
Vereinen interessiert und es wurden bereits erste 
Kontakte hergestellt. 
Robert Philipp legte seinen 31. Kassenbericht vor. Die 
Kassenprüfer Ingrid Schmidt-Schwabe und Dierk 
Langhans bescheinigten eine gut geführte Kasse und 
stellten den Antrag auf Entlastung des Vorstands. Dies 
wurde beschlossen. 
Jetzt standen die Vorstandswahlen an. 
Mahr stand nicht mehr als 1. Vorsitzender zur 
Verfügung. 
Der 1. Stadtrat Peter Krank wurde zum Wahlleiter 
bestimmt. 
Unter seiner Leitung wurden Hans-Peter Thyssen zum 
1. Vorsitzenden, Albert Möbs zum 2. Vorsitzenden, 
Robert Philipp zum Kassenwart und Christina Thyssen 
zur Schriftführerin gewählt. 
Als nächstes ging es darum, die langjährige Arbeit von 
Mahr für die Partnerschaften zu würdigen. Der 
Vorsitzende schlug daher folgerichtig vor, Mahr zum 
Ehrenvorsitzenden zu wählen. 
Die Versammlung bestätigte diesen Vorschlag 
einstimmig. 
Mit einem kurzen Bildbeitrag wurde die Entwicklung von 
1984 bis heute dargestellt. 
Verbunden mit dem Dank des Vorstands wurde dem 
Ehrenvorsitzenden ein Obstkorb, besorgt von Robert 
Philipp, überreicht. 
Danach wurden die noch anstehenden Veranstaltungen 
in 2019 und 2020 vorgestellt . 
Der Vorsitzende schloss die Sitzung mit dem Dank für 
die Teilnahme, das Vertrauen für die Wahl und an die 
Verwaltung für die gute Zusammenarbeit. 
 
 

USenioren Club Bad Nauheim in Oostkamp 

Sonja Rohde und Anne Marie Mörler Vertretern aus 
Oostkamp 
 
Eine Gruppe von 10 Personen des Bad Nauheimer 
Senioren Clubs, unter der Leitung von Sonja Rohde, 
schloss sich einer Flandernrundfahrt an, bei der auch 
der Besuch der Partnerstadt Oostkamp auf dem 
Programm stand. 
Verkehrsbedingt kam der Bus später als geplant in 
Oostkamp an. Dies hatte den Verzicht der 
Reisegesellschaft zu einem Essen auf Einladung der 
Stadt zur Folge. So fiel der Empfang von Bürgermeister 
Jan de Keyser kürzer aus als vorgesehen. Auch der 
frühere Bürgermeister Luc van Parys brachte seine 
Freude über den Besuch der Gäste aus Bad Nauheim 
zum Ausdruck. 
Auch vom Eurocomité waren Freunde erschienen, 
ebenso wie Altbürgermeister Ward Demuyt.. 
Sonja Rohde bedankte sich für den Empfang. 
Sie überbrachte die Grüße des Partnerschaftsvereins. 
                                                                              Anne Marie Mörler 
 
UBrunnenfest in Bad Langensalza 
 
Bürgermeister Matthias Reinz aus Bad Langensalza 
hatte zur Eröffnung des Brunnenfestes eingeladen. 
In Vertretung von Bürgermeister Klaus Kreß waren 
Stadtrat Hans-Peter Thyssen und für den 
Partnerschaftsverein Christina Thyssen in die 
Partnerstadt gereist. 
Im Rathaus begrüßten Bürgermeister Reinz und 
Stadtrat Volker Pöhler die Delegationen aus Oostkamp 
und Ukmergė (Litauen). 
Die Gastgeber hatten, wie gewohnt, ein 
abwechslungsreiches Programm vorbereitet. 
Die Gäste nahmen an der Eröffnung des Brunnenfestes 

Die Delegationen mit der Rosenkönigin in Ufhoven 
 

mit der Schützenkönigproklamation teil. 
Weiterhin wurde die Ausstellung „Badekultur“, gestaltet 
von Hiltrud Hölzinger, in der Friederiken Therme von 
Bad Langensalza eröffnet. 
Diese Ausstellung, vorgestellt beim Arbeitstreffen 2018,  
war möglich geworden, da der Jugendstilverein Bad 
Nauheim dieses Unternehmen unterstützte. 

Das Plakat zur Ausstellung „Badekultur“ in der Therme 
 
Weitere Besuche führten die Gäste zum Rosenhof 
Rönigk im Ortsteil Ufhoven  und zum Baumkronenpfad. 
Ein Empfang mit Bürgermeister Matthias Reinz am 
Samstag stand ebenso auf dem Programm wie die 
Teilnahme am Brunnenfestumzug am Sonntag-
nachmittag. 
 
UKEKS-Tage vom 17.06. bis 18.06.2019 
 
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Partner-
schaftsverein an den KEKS-Tagen. 

 
Die Viertklässler der Bad Nauheimer Schulen erhielten 
Informationen über die Partnerstädte und die 
Europäische Union. Bei einem Wissenswettkampf 
konnten die Kinder ihre Kenntnisse über die Euro-
Münzen unter Beweis stellen. Dabei musste die 
Herkunft der Münzen erkannt und dann auf einer 
Landkarte den entsprechenden Ländern zugeordnet 
werden. Alle Klassen haben diese Aufgabe gelöst. 
Ein Ziel für der Partnerschaftsverein ist es, dass diese 
jungen Europäerinnen und Europäer eines Tages selbst 
im Verein mitarbeiten und so zur Verständigung in 
Europa beitragen. 
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